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Liebe Gemeindeglieder und 
Freunde unserer Kirchengemeinde,

Die Botschaft des Ostereis

Das Osterei auf unserer Titelseite 
bringt uns eine Botschaft. Dieses 
Osterei ist nicht bemalt, sondern 
mit künstlerischer Stickarbeit ver­
ziert. Gezeigt wird ein Kreuz, von 
dessen Mitte aber Strahlen ausge­
hen. So versteht sich diese 
Kreuzdarstellung nicht nur als ein 
Hinweis auf die Kreuzigung von 
Jesus Christus, sondern auch auf 
seine Auferweckung durch Gott, 
unseren Vater.
Hier zeigen sich Karfreitag und Os­
tern auf einen Blick. So weist die­
ses besondere Kreuzessymbol 
gleichzeitig hin auf die Vergebung 
der Schuld, die Jesus am Kreuz 
bewirkt, und die Hoffnung auf das 
ewige Leben bei Gott durch seine 
Auferstehung. Das feiern wir Os­
tern mit einem Osterspaziergang, 
einem Osterfrühstück und festli­
chen Gottesdiensten in Hagenow 
und Kirch Jesar.

Das Osterei selbst gilt auch als ein 
Symbol des neuen Lebens und der 
Auferstehung. In der Kulturge­
schichte der Menschen trifft man 
schon früh die Eier an, z.B. wurden 
sie im 4. Jahrhundert als Grabbei­
gabe in römisch-germanischen 
Gräbern gefunden. Schon in der 
Urchristenzeit wurde ein Ei mit in 
das Grab des Toten gegeben. Das 
Ei hält etwas verborgen, ist wie ein 
verschlossenes Grab, in dem ein 
Leben eingeschlossen ist.

Damit wird die Beziehung zur Auf­
erstehung Christi deutlich und die 
Verbindung zwischen dem Ei und 
Ostern für uns Christen erklärbar.

Die traditionelle Farbe für das Ei in 
der westlichen Welt ist seit dem 13. 
Jahrhundert Rot, symbolisch für die 
Farbe des Blutes Christi, der Liebe, 
des Sieges und der Lebensfreude.

Nicht nur zu Ostern wünsche ich 
Ihnen die Kraft der Auferstehung: 
Mut zum Leben mit Gott und Hoff­
nung auf das ewige Leben.

Frohe Ostern, auch im Namen der 
Mitarbeiter der Kirchengemeinde, 
wünscht Ihnen Ihr

Pastor Volker Höppner
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Sonntag, 10.00 Uhr

28.02. Okuli

03.03. Lätare

13.03. Judika

20.03. Palmsonntag

24.03. Gründonnerstag 19.00 Uhr

25.03. Karfreitag 09.30 Uhr 
10.00 Uhr

27.03. Ostersonntag

28.03. Ostermontag Musikalischer GD

03.04. Quasimodogeniti

10.04. Misericordias Domini Plattdeutscher GD

17.04. Jubilate

24.04. Kantate

01.05. Rogate

08.05. Exaudi

15.05. Pfingstsonntag

16.05. Pfingstmontag

22.05. Trinitatis Tauferinnerungs G

29.05. 1.Son.n.Trinitatis

05.06. 2.Son.n.Trinitatis

12.06. 3.Son.n.Trinitatis

Die Gottesdienste im Alten - und Pflegeheim
„Oberin von Lindeiner Haus“
finden jeweils freitags um 09.30 Uhr statt.

Abendmahl

Abendmahl

Beichte
Abendmahl

Abendmahl

Abendmahl

Abendmahl

Abendmahl
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Liebe Leserinnen und Leser,

Herzlich lade ich zu den dreizehn 
Kirchenmusiken im kommenden 
Quartal ein! Wie auch im letzten 
Jahr erklingt an jedem der sechs 
Passionssonntage eine Andacht, 
gestaltet von einer musikalischen 
Gruppe der Kirchengemeinde. Den 
Abschluss bildet das Osterfest, an 
dem ebenfalls alle Gruppen von 
Karfreitag bis Ostermontag zu Hö­
ren sein werden.
Ganz besonders möchte ich auf die 
drei großen Konzerte im April und 
Mai aufmerksam machen. Im April 
wird ein Berliner Duo mit Orgel und 
Trompete in unserer Stadtkirche zu 
erleben sein. Lassen Sie sich die­
ses festlich strahlende Ereignis 
nicht entgehen. Im Mai gibt es ein 
Konzert von Kindern für Kinder - 
Erwachsene sind natürlich auch 
gerne gesehen.
Höhepunkt ist das Bachkantaten­
konzert am 29. Mai mit Chor, Or­
chester und Solisten. Sichern Sie 
sich ab dem 11. April rechtzeitig 
Karten, die Plätze sind sehr be­
gehrt.
In diesem Gemeindebrief erhalten 
Sie auch den neuen Jahresplan der 
Kirchenmusiken für 2016. Reichen 
Sie ihn gerne weiter und bringen 
Sie Freunde mit, damit diese auch 
erleben können wie es in unserer 
Stadtkirche klingt.
Es grüßt Sie herzlich ihr Kantor, 
Stefan Reißig.

Wort-Passion-Musik
Die diesjährigen Passionsmusiken 
finden jeden Sonntag um 18.00 Uhr

in der Stadtkirche statt. Wie im letz­
ten Jahr sind wieder alle musikali­
schen Gruppen unserer Gemeinde 
vertreten und somit wird jede An­
dacht unterschiedlich gestaltet wer­
den. Verbindendes Element ist ne­
ben der Musik die Lesung meditati­
ver Texte. So wird aus dem Wort 
Gottes welches wir in der Form der 
Passionsgeschichte empfangen 
werden und der Musik hoffentlich 
ein spezielles Erlebnis für Sie.
Seien Sie herzlich willkommen.

Termine:
14.02. Orgelmusik
21.02. Ökumenischer Chor
28.02. Collegium musicum
06.03. Kurrende der Kantorei
13.03. Posaunenchor
20.03. Orgel und Klarinetten

Kirchenmusik

Jungbläser
Gruppe I (Anfänger)

montags, 16.30 - 17.00 Uhr

Gruppe II (Fortgeschrittene)
montags, 17.00 - 18.00 Uhr

Posaunenchor
dienstags, 18.00 - 19.30 Uhr

Kinderchöre
Vorkurrende (4-6 Jahre)

mittwochs, 14.30 - 15.00 Uhr 
Kurrende (ab 6 Jahre)

mittwochs, 15.30 -16.15 Uhr

Ökumenischer Chor
montags, 19.30 - 21.30 Uhr



Kirchenmusik 5

In den Ferien und an den Feiertagen 
finden keine Proben statt! Die Vor­
kurrende probt im Katholischen Kin­
dergarten in der Bahnhofstraße 40, 
alle anderen Gruppen proben in der 
Hagenower Stadtkirche. Ein Zustieg 
in die Gruppen ist jederzeit problem­
los möglich! Eine Anmeldung tätigen 
Sie bitte über meine Emailadresse: 
Kantorei-Hagenow@gmx.de oder per 
Telefon: 0172/9312945.
Seien Sie herzlich willkommen!
Ihr Kantor Stefan Reißig

Kirchenmusiken & Konzerte

Freitag, 25.03.
10.00 Uhr, Stadtkirche Hagenow 
Gottesdienst zum Karfreitag mit dem 
Ökumenischen Chor

Freitag, 25.03.
15.00 Uhr, Katholische Kirche 
Musikalische Messe zur Sterbestun­
de Christi mit dem Ökumenischen 
Chor

Sonntag, 27.03.
10.00 Uhr, Stadtkirche Hagenow 
Ostergottesdienst mit dem Posau­
nenchor

Montag, 28.03.
10.00 Uhr, Stadtkirche Hagenow 
Ökumenischer Gottesdienst zum Os­
terfest mit dem Ökumenschen Chor 
und der Kurrende

Samstag, 23.04.
19.00 Uhr, Stadtkirche Hagenow 
Konzert für Orgel und Trompete
Tobias Berndt (Berlin) - Orgel 
Hannes Maczey (Potsdam) - Trom­
peten

Werke von Henry Purcell, John Stan­
ley, Guiseppe Torelli und Johann 
Sebastian Bach.
Der Eintritt beträgt 5,00 €,
Karten gibt es nur an der 
Abendkasse.
Einlass ist ab 18.15 Uhr

Mittwoch, 11.05.
17.00 Uhr, Stadtkirche Hagenow 
Kinderchorkonzert
In diesem Konzert singen Ha­
genower Kinderchöre Musik für Kin­
der und Erwachsene. Mitwirkende 
sind neben den Hagenower Kietzler­
chen, der Chor der Prof. Dr. Friedrich 
Heincke Schule und der Kurrende 
der Stadtkirchenkantorei. Organisati­
on und Leitung der Kurrende: Kantor 
Stefan Reißig
Der Eintritt ist frei, eine Kollekte wird 
erbeten.
Einlass ist ab 16.30 Uhr 

Sonntag, 29.05.
17.00 Uhr, Stadtkirche Hagenow 
Bachkantatenkonzert
Johann Sebastain Bach (1685-1750) 
"Wir danken dir, Gott, wir danken dir" 
BWV29
"Air" BWV 1068/2
"Ich hatte viel Bekümmernis" BWV 
21
Ökumenischer Chor Hagenow 
Ludwigsluster Stadtkirchenkantorei 
Hamburger Barockorchester 
Heike Hardt (Frankfurt/Oder) - Sop­
ran
Karin Kunde (Hamburg) - Alt 
Hannes Böhm (Ludwigslust) - Tenor 
Joachim Holzhey (Leipzig) - Bass 
Stefan Reißig (Hagenow) - Leitung

mailto:Kantorei-Hagenow@gmx.de
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Karten zu 12,00 € gibt es ab dem
11.04. im Kundenzentrum der 
Stadtwerke, nach jedem Gottes­
dienst, im Gemeindebüro und je­
derzeit beim Kantor.

Quartiere gesucht!!!

Blockflötengruppe sucht neue 
M itglieder!
Informationen und Anfragen an 
Frau Christel Riedel,
Tel. 510180

Bild: Tilo Röpke, Dezember 2015

Am Samstag, den 02.07.2016 Wer ein Gästezimmer mit 1 - 3
bekommen wir Besuch von den Betten zur Verfügung stellen kann, 
Thüringer Sängerknaben. möge sich bitte bei mir melden.

Viele herzliche Grüße, Ihr Kantor 
Wir benötigen für die ca. 50 Sänger Stefan Reißig. (0172/9312945) 
noch private Übernachtungsquar­
tiere von Samstag auf Sonntag.
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Der Ökumenische Chor auf 
Probenwochenende in Graal 
Müritz - oder das Leben der 
Heiligen Ursula.

Die Heilige Ursula von Köln hat der 
Legende nach vor rund 1600 Jahren 
in Köln gelebt. Sie hat ihr Leben 
Christus geweiht und Jungfräulich­
keit gelobt. Ursprünglich aus der 
Bretagne stammend, sollte sie einen 
englischen, heidnischen Prinzen 
heiraten. Sie willigte unter der 
Bedingung, dass sich der Prinz 
taufen lässt und eine Wallfahrt 
gemeinsam mit 10 Freundinnen und
11.000 Jungfrauen nach Rom 
unternimmt, ein. Als sie nach Köln 
zurückkehren, werden alle Pilger 
von Hunnen, die die Stadt belagern, 
ermordet. Ursula wird zunächst 
verschont, weil der Hunnenprinz sich 
in sie verliebt hat. Als Ursula seinen

Heiratsantrag wegen seines 
Heidentums zurückweist, wird sie 
vom abgelehnten Bewerber mit 
einem Pfeilschuss auch getötet. 
"Darauf erschien eine Schar von
11.000 Engeln, die die Hunnen in 
die Flucht schlug. Zum Dank für die 
Befreiung errichten die Bürger Kölns 
der Heiligen Ursula eine Kirche und 
machen sie zu ihrer Schutzpatronin" 
schreibt Prof. Dr. theol. M.Becker- 
Huberti.

In Graal Müritz ist die katholische 
Ferienstätte der Caritas 
Mecklenburg e.V. nach ihr benannt. 
In dieser trafen sich 30 der 36 
Mitglieder am Wochenende vom 22. 
bis 24.01.2016, zum intensiven 
Probenwochenende.
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e

Organisiert vom Kantor Stefan Rei­
ßig und dem Chorsprecher Holger 
Klöhn fanden die Sänger bestens 
umsorgt optimale Probenbedingun­
gen. Neben der guten Ausstattung 
der Räume und dem hervorragen­
dem Essen besticht das Haus 
durch die Lage in unmittelbarer 
Nähe der Ostsee. Die wenigen Pro­
benpausen konnten so mit Spazier­
gängen am frostigen Meer gefüllt 
werden.

Kantor Stefan Reißig hat das Pro­
benwochenende angesetzt, damit 
das Repertoire für die im Jahr 2016 
geplanten drei großen Konzerte 
und die sechs Gottesdienste mit 
musikalischer Unterstützung sitzt.

Keiner der Teilnehmer wird die 
konzentriert, fröhliche Stimmung 
vergessen, mit der die anspruchs­
volle Literatur erfolgreich geübt 
wurde. Das Rahmenprogramm bot 
neben den Naturerlebnissen bei 
den Spaziergängen auch einen 
gemütlichen Abend, an dem in ge­
selligem Kreis viel gesprochen und 
sogar getanzt wurde.
Am Sonntag konnten wir den 
Gottesdienst der Katholischen Ge­
meinde Ribnitz musikalisch gestal­
ten und so der Gemeinde für die 
Probenmöglichkeit in ihren Räu­
men danken.

Was hat jetzt die Heilige Ursula mit 
dem Probenwochenende des Öku­
menischen Chores zu tun?
Es ist der Dank. Dank für die unfall­
freie Zeit, das Erleben großartiger 
Musik und nicht zuletzt den beiden 
Organisatoren für diese Veranstal­
tung, die sicher in den Probenplan 
aufgenommen wird.

Text/Bild:
Gerhard von Campenhausen
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Weltgebetstag der Frauen 9

4. März 2016 | Weltgebetstag | Liturgie aus Kuba
um 19.30 Uhr

NEHMT KINDER AUF UND IHR NEHMT MICH AUF

Im Jahr 2016 ist Kuba das Schwerpunktland 
des Weltgebetstags. Die bevölkerungsreichste 
Karibikinsel steht im Zentrum, wenn am Freitag, 
dem 4. März 2016, rund um den Erdball Welt­
gebetstag gefeiert wird. Dessen Gottesdienst­
ordnung „Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich 
auf“ haben über 20 kubanische Christinnen ge­
meinsam verfasst.

Von der „schönsten Insel, die Menschenau­
gen jemals erblickten“ soll Christoph Kolumbus 
geschwärmt haben, als er 1492 im heutigen 
Kuba an Land ging. Mit subtropischem Klima, 
langen Stränden und seinen Tabak- und Zu­
ckerrohrplantagen ist die Insel ein Natur- und 
Urlaubsparadies. Seine 500-jährige Zuwande­
rungsgeschichte hat eine kulturell und religiös 
vielfältige Bevölkerung geschaffen.

Nach der Revolution von 1959 wurde Kuba 
ein sozialistischer Staat, es folgte eine jahr­
zehntelange Isolierung der Insel -  samt von den 
USA verhängter Blockade. Anfang der 1990er 
Jahre brach die Sowjetunion zusammen, die 
Kuba durch Waren und Finanzhilfe unterstützt 
hatte. Der Karibikstaat erlebte eine tiefe wirt­
schaftliche und soziale Krise.

Seit der Revolution sind Frauen und Män­
ner rechtlich gleichgestellt, Kuba gilt hier inter­
national als Vorbild. Im privaten Alltag jedoch 
klaffen Ideal und Wirklichkeit oft himmelweit 
auseinander, und es herrschen patriarchale Rol­
lenbilder des Machismo vor. Die meist Vollzeit 
berufstätigen Kubanerinnen sind oft allein ver­
antwortlich für Haushalt, Kinder und die Pflege 
Angehöriger. Die Folgen des gesellschaftlichen 
Umbruchs treffen sie besonders hart.

Der Großteil der kubanischen Bevölkerung 
ist römisch-katholisch, daneben gibt es zahl­

reiche protestantische Konfessionen sowie jü­
dische und muslimische Gemeinden. An der Li­
turgie 2016 waren unter anderem baptistische, 
römisch-katholische, quäkerische, apostolische 
Frauen sowie Frauen der Heilsarmee und der 
Pfingstkirche Christi beteiligt. In ihrem zentra­
len Lesungstext (Markus 10,13-16) lässt Jesus 
Kinder zu sich kommen und segnet sie. Ein 
gutes Zusammenleben aller Generationen be­
greifen die kubanischen Weltgebetstagsfrauen 
als Herausforderung -  hochaktuell in Kuba, 
dem viele junge Menschen auf der Suche nach 
neuen beruflichen und persönlichen Perspekti­
ven den Rücken kehren.

LISA SCH Ü R M AN N
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Frauenkreis
17.02.

Begegnungsnachmittage mit 
Spätaussiedlern

Weltgebetstagsvorbereitung
24.02.
Lieder üben, Feinabstimmung
04.03.
19.30 Uhrev. Kirche 
Weltgebetstag
13.04.
08.06.
Gesprächskreis Glaubenssache

Unter dem Motto „Reden, Zu hören, 
Verstehen“ sind Sie herzlich einge­
laden, zu unserer gemütlichen 
Runde, bei Tee dazu zustoßen. Wir 
tauschen uns darüber aus, was 
Glauben im Alltag bedeuten kann 
und holen uns Anregungen dafür. 
Dabei orientieren wir uns mit den 
Themen am Kirchenjahr, an der 
Bibel und an unseren Wünschen 
und Interessen.
Wir freuen uns immer über neue 
Gesichter, die unsere Runde berei­
chern.
Jeden Abend schließen wir mit ei­
ner kurzen Andacht in der Kirche 
ab.
Ansprechpartnerin ist 
Katja Huenges.
Wir treffen uns alle vierzehn Tage 
mittwochs um 19.30 Uhr 
im Parkettraum der Kirche.
Die nächsten Termine sind:
24.02./ 09.03./ 23.03. / 06.04. /
20.04. / 04.05. / 18.05. und 
01.06..2016

Am 02.04. eine Tagesrüstzeit 
zum Schaalsee.

Wir treffen uns monatlich sonntags 
um 14.30 Uhr im Parkettraum zum 
Klönen, Kaffeetrinken und Austau­
schen über ein vorbereitetes The­
ma. Alle sind herzlich eingeladen, 
egal ob zugezogen oder einheimi­
sche Hagenower. Jeder kann seine 
Erfahrungen einbringen oder ein­
fach zuhören, was Menschen erlebt 
haben, die von weither ihren Weg 
zu uns nach Hagenow gefunden 
haben.
Die nächsten Termine sind:
06.03. /17.04. und 08.05.2016 
Anregungen und Fragen gerne an 
Katja Huenges
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Krabbelgruppe „Zwergenstübchen“

Jeden Donnerstag 
von 09.30 -11.00 Uhr 
in der Baracke

Für 1.-6. Klasse dienstags
15.00-16.00
im Gemeindehaus In Kirch Jesar 

Offener Treff für Kinder in Toddin

Alle, die mit ihren Krabbelzwergen die 
Gesellschaft mit Gleichgesinnten su­
chen, seien hierzu herzlich eingela­
den.
Lieder und kleine Verse mit Bewegun­
gen haben hier genauso ihren Platz, 
wie auch das gemeinsame Frühstück 
und die Gespräche über die Freuden 
und Sorgen im Alltag. Entwicklungs­
stadien der Kinder und was ihnen gut 
tut. Welche Feste und Traditionen 
bietet uns das Kirchenjahr und was 
machen wir daraus?
Bitte meldet Euch bei Interesse bei 
Simone Muschick Tel. 015737729705

Kinderkirche in Hagenow 
und Kirch Jesar

Die Kinderkirche ist ein wöchentliches 
Angebot, das sich an alle Schulkinder 
bis zur 6. Klasse richtet. Hier wollen 
wir Geschichten aus der Bibel ken­
nenlernen, mit ihnen spielerisch um­
gehen und danach suchen, was sie 
heute mit uns zu tun haben. Wir sind 
kreativ bei der Vorbereitung der Feste 
im Kirchenjahr und sie zu feiern. Die 
Spielfreude soll dabei nicht zu kurz 
kommen.

für 1.-2. Klasse montags
14.15-15.00
für 3.-4. Klasse montags
15.00-16.00

Wir treffen uns in Toddin jeden 
Mittwoch, außer in den Ferien, 
von 15.30 - 17.00 Uhr im Dorfgemein­
schaftshaus, bei schönem Wetter auf 
dem Spielplatz.
Dort gibt es Angebote wie Ausflüge 
übers Feld, Spiele, Basteln und auch 
das Lichterfest im Herbst mit allen 
Vorbereitungen dazu. Alle Kinder sind 
herzlich willkommen.
Kontakt: Simone Muschick

A •-§ fr
Offenes Kinderturnen in der Sport­
halle am Kietz

Kinder und Jugendliche sind eingela­
den zum Toben, Kicken, Klettern... 
dienstags von 15.15 Uhr bis 16.45 
Uhr. Betreut wird das offene Angebot 
von Katja Huenges und Ramona Kot- 
sch vom ASB Freizeithaus Hagenow.
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Kinderferiencamp Ratzplatz in Anmeldung bis zum 11.04.2016 
Tempzin vom 31.07. - 06.08.2016 bei Simone Muschick

In diesem Jahr gibt es wieder das 
Selbstversorgerabenteuercamp 
mit neuem Standort und vielen 
neuen Überraschungen, für Kinder 
von 8- 12  Jahren.
Die Anmeldung dazu kann direkt 
über Simone Muschick erfolgen 
oder über das ev. Kinder- und 
Jugendwerk in Rostock.

Kochen und speisen wie Gott in 
Italien

Hier dürfen Kinder vorbereiten, 
zubereiten und genießen. 
Gemeinsam wollen wir einen 
bunten Abend erleben mit 
Schönem, was uns an der 
italienischen Küche gefällt.
Am Freitag, den 15.04.2016 von 
16.30 - 19.00 Uhr (wahrscheinlich 
im Gemeindehaus in Kirch Jesar). 
Natürlich soll auch gesungen, 
getanzt und das eine oder andere 
Wort italienisch versucht werden. 
Unkosten pro Person 3,00 €.

Da steppt der Bär ... neu ab Mai 
2016!
Zirkusschule und Zirkustheater 
für Kinder und Jugendliche

Wer schon immer mal auf die 
Bühne wollte... hier die Chance!
Du hast Lust mehr zu lernen, als 
auf einem Bein zu stehen? Hier 
kannst Du mit Ehrgeiz und 
Beharrlichkeit die Kunst des 
Jonglierens, das Einrad fahren, 
Bodenakrobatik, Artistik und 
Clownerie erlernen. Wir werden 
uns dazu wöchentlich treffen, 
voraussichtlich donnerstags von
15.00- 17.00 Uhr.
Näheres wird noch bekannt 
gegeben.
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Familienfreizeit
vom 08.04. bis 10.04.2016

Konfirmandenwochenende 
vom 22.04.-24.04.2016

Zeit, den Frühling einzufangen, sich 
an Gottes Schöpfung zu freuen und 
das Leben zu feiern. Wir werden eine 
schöne Zeit in Gemeinschaft verbrin­
gen, uns über Gott und die Welt aus- 
tauschen, Strandspaziergänge ma­
chen, kreativ sein und natürlich soll es 
Gelegenheit geben, zur Ruhe zu kom­
men. Für Kinderbetreuung in dieser 
Zeit wird gesorgt.
Für alle Familien und die, die gern mit 
anderen in Familie sind, geht die Rei­
se diesmal nach Graal Müritz in das 
katholische Ferienheim St. Ursula. 
Anfragen und Anmeldungen bitte bis 
zum 20.02.2016 an Simone Muschick.

Konfirmandenunterricht Klasse 7

Dienstag von 16.30 - 17.45 Uhr, 
vierzehn tägig
Termine: 16.02. / 01.03. / 15.03. /
05.04. / 19.04. / 03.05. / 17.05. /
31.05. /14.06. / 28.06. /12.07.

Konfirmandenunterricht Klasse 8

Dienstag von 16.30 -17.45. Uhr, 
vierzehn tägig
Termine: 23.02. / 08.03. / 22.03. /
12.04. / 26.04. /10.05.

Für Konfirmierte 
vom 22.10.
25.10.2016

In den Herbstferien vom 22.10. -
25.10.2016 geht es nach Südfrank­
reich mit dem Bus. Wir schließen uns 
einigen anderen Gemeinden an und 
reisen in die ökumenische Kommuni­
tät Taize.
Mindestalter dafür ist 15 Jahre. 
Informationen über diese christliche 
Glaubensgemeinschaft findet Ihr auch 
im Netz.
Bitte meldet Euch bald an bei Simone
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Blaues Kreuz
Die Gruppe des Blauen Kreuzes 
trifft sich jeden Dienstag im Monat 
von 19.00-21.00 Uhr im Gemeinde­
raum in der Kirche.
Ansprech partner ist
Jürgen Besener, Kirch Jesar
(728438)

Seniorennachmittage mittwochs 
um 14.30 Uhr im Parkettraum der 
Kirche
17.02. / 02.03. / 16.03. / 06.04. /
20.04. / 04.05. / 18.05. und
01.06.2016
Zeit für Gespräche, für Lieder und 
Gottes Wort.

Hilfe für Flüchtlingsfamilien in 
Hagenow

Viele der Familien, die wir in unse­
rem Kinderklub kennengelernt ha­
ben, sind inzwischen abgeschoben 
worden, zumeist in das Land, durch 
das sie eingereist waren (z.B. Polen 
oder Ungarn), dem für sie zuständi­
gen Land nach der Dublin Konventi­
on.
Das macht traurig, vor allem, weil 
sie nach etwa einem Jahr bei uns 
inzwischen gut angekommen und 
zur Ruhe gekommen waren und die 
Kinder in der Schule und im Kinder­
garten und mit der deutschen Spra­
che schon ganz prima zurecht ka­
men. Die Familien, die noch da 
sind, sind gut versorgt und alle Er­
wachsenen können momentan ei­
nen Deutschkurs besuchen.

Wir erwarten den Zuzug neuer Fa­
milien in den nun leer stehenden 
vom Landkreis angemieteten Woh­
nungen.
Wer Interesse hat, sich einzubrin­
gen mit Hausaufgabenhilfe, in der 
Alltagsbegleitung einer Familie, 
oder in der Begleitung von Freizeit­
angeboten, melde sich gerne bei 
Katja Huenges.
An Sachspenden werden momen­
tan nur Kinderkleidungsstücke ge­
braucht. Den aktuellen Bedarf an 
einzelnen Dingen finden Sie als 
Aushang am schwarzen Brett im 
Eingang der Kirche.
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Spielraum für Talente, 
Teamgeist und Leitung

Gestalten Sie Ihr Umfeld!

vertritt die Kirchengemeinde in der 
Öffentlichkeit

verwaltet die kirchlichen Gebäude 
und Grundstücke und entscheidet 
über deren Nutzung

wirkt bei der Besetzung von Pfarr- 
und anderen Stellen in der Kirchen­
gemeinde mit und trägt die Personal­
verantwortung

ist verantwortlich für die Verwaltung 
der Finanzen.

Der Kirchengemeinderat:
. ... . „ , „. . Ganz gleich, wie Sie sichberat die Konzeption von Kinder-, ’
Jugend- und Konfirmanden-arbeit, entscheiden: Eine Stimme 
Angebote für Senioren, Kirchenmusik haben Sie sicher, 
und Bildung Mindestens.
kümmert sich um diakonische Ar- _ . „ . x . .

„Sei mutig und entschlossen! Lass 
beltsbereiche i ich ^  einsch0chtem und hab

verantwortet die Gestaltung des Got- keine Angst! Denn ich, der Herr, dein 
tesdienstes und weiterer Gemeinde- Gott, bin bei dir, wohin du auch
aktivitäten gehst.“ Josua 1, Vers 9

fördert die kulturellen, sozialen und 
ökumenischen Beziehungen der Kir­
chengemeinde vor Ort
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Mit einem Festgottesdienst wurde 
am 06.12.2015
Pastor Volker Höppner in sein Amt 
als Pastor der Ev.-Luth. Kirchenge­
meinde Hagenow eingeführt.

Im Anschluss daran gab es die 
Möglichkeit, bei Kaffee und Kuchen, 
Grußworte an Pastor Höppner zu 
übermitteln.

Viele musikalische Gruppen der Wir wünschen ihm Gottes Segen für 
Kirchengemeinde gestalteten die- seine zahlreichen Aufgaben in 
sen Gottesdienst mit und die zahl- unserer Kirchengemeinde, 
reichen Besucher erlebten einen 
feierlichen und fröhlichen Gottes­
dienst.



Kirchengemeinde
Kirch Jesar & Moraas
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21. Februar 14:00 Uhr in der Stadtkirche Hagenow
Einführungsgottesdienst für Pastor Robatzek;

13. März 10:00 Uhr Weltgebetstag in Kirch Jesar
im Gemeindehaus
mit anschließendem gemeinsamen Essen

27. März 10:00 Uhr Ostergottesdienst
in der Kirche zu Kirch Jesar 
mit Abendmahl

27. März 11.30 Uhr Taufgottesdienst in Moraas

8.-10. April Familienfreizeit in Graal Müritz
zusammen mit der Kirchengemeinde Hagenow, nähere 
Informationen bei Frau Simone Muschik

17. April 14:00 Uhr Gottesdienst
in der Kirche zu Kirch Jesar

15. Mai 14:00 Uhr Konfirmations-Gottesdienst
in der Kirche zu Kirch Jesar

Chor "Nostalgie" hat sich in die Herzen der Menschen aus Kirch Jesar 
gesungen

Am 2. Advent-Wochenende wurde in Kirch Jesar die Adventfeier mit einem 
Chorkonzert eröffnet.
Seit letztem Jahr feiert die Kirchen- und Dorfgemeinde im Advent 
gemeinsam. Der Nachmittag begann mit dem Konzert des Chores 
"Nostalgie" aus Hagenow in der Kirche. Es wurden russische und alte 
deutsche Lieder vorgetragen, in deren Melodien die Liebe und 
Verbundenheit mit der Heimat in den Herzen der Zuhörer spürbar wurden. 
Nach dem anschließenden Kaffeetrinken im Gemeindehaus, bei dem es wie 
immer selbstgebackenen Kuchen gab, sang der Chor "Nostalgie" ein 
weiteres Mal Lieder zum Mitsingen und Schunkeln.



Kirchengemeinde Kirch Jesar & Moraas 18

Gedanken zum Advent hörten wir 
von Pastor Mathias Galleck, und der 
Bürgermeister Herr Ingo Schulz las 
eine Weihnachtsgeschichte zum 
Schmunzeln vor.
Während die Erwachsenen Zeit zum 
Erzählen hatten, bastelte Frau 
Simone Muschick mit den Kindern 
kleine Weihnachtsmänner aus 
Tannenzapfen.
Am Abend gingen alle mit frohem 
Herzen nach Hause, denn die 
Musik, das Beisammensein und die 
Einstimmung auf Weihnachten hat 
sehr gefallen, wie viele Besucher 
beim Abschied dankbar 
bekundeten.
Vielen Dank an alle fleißigen Helfer 
aus der Gemeinde.

In diesem Jahr steht der Tag für 
Themen, die Frauen aus Kuba 
gewählt haben, um auf ihr Leben 
aufmerksam zu machen.
Es macht einfach Spaß, sich mit 
einem fremden Land und seiner 
Kultur zu befassen. Wir backen und 
kochen Gerichte aus dem jeweiligen 
Land und verzehren sie 
anschließend beim gemeinsamen 
Mittagessen.
Thema: "Nehmt Kinder auf und ihr 
nehmt mich auf"
Mit ihrem zentralen Lesungstext des 
Kinderevangeliums (Mk 10, 13-16) 
nehmen die Kubanerinnen vor allem 
das Zusammenleben der 
unterschiedlichen Generationen in 
den Blick.

Auch in unserer 
Kirchengemeinde wollen 
wir den Weltgebetstag 
wieder an einem Sonntag 
im März, 13.03.2016, 
dieses Jahr dann zum 
vierten Mal feiern.

Einladung zum Weltgebetstag am
13.03. in Kirch Jesar
Der Weltgebetstag ist eine weltweite 
Basisbewegung christlicher Frauen. 
Jedes Jahr, immer am ersten 
Freitag im März, feiern Menschen 
weltweit den Weltgebetstag (WGT). 
Der Gottesdienst wird jährlich von 
Frauen aus einem anderen Land 
vorbereitet. Diese Frauen 
sind Mitglieder in 
unterschiedlichen 
christlichen Kirchen.

Das wird wieder eine große 
Herausforderung, die uns sicherlich 
wieder viel Freude bereiten wird. 
Wir möchten Sie einladen, diesen 
Tag gemeinsam zu begehen. Wer 
Lust hat zu kochen oder zu backen 
meldet sich bitte bei 
Frau Vera Timm Tel. 03883 721588.
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Nordkirche.de/
Mitstimmen
Kirchengemeinderats­

wahl 2016
DABEI SEIN

JETZT KANDIDAT WERDEN !

Wir fragen, ob Sie sich vorstellen können, an diesen Aufgaben mitzu­
denken und das Leben unserer Gemeinde mit zu gestalten...

Sie wollen, dass die Kirchgemeinde 
+  lebendig bleibt,
+  Sie bei Entscheidungen lieber mitarbeiten als zuschauen,
+  Sie meinen, dass eine Entwicklung gut täte,
Sie ein konkretes Anliegen haben, das Sie gern in guten Händen 
wissen

Kirche sein heißt dabei sein, sich vom Geist Gottes berühren und be­
wegen lassen.
Jeder entsprechend seiner Berufung und mit seiner Geschichte.

Wir suchen Frauen und Männer, die bereit sind, ihre Erfahrung, ihre 
Fähigkeiten und auch einen Teil ihrer Zeit für die Mitarbeit im neuen 
Kirchengemeinderat(KGR) einzusetzen.
Die KGR-Wahl findet am 13. November 2016 statt, die Wahlperiode 
dauert bis 2021.
Bei Interesse melden Sie sich bitte beim KGR von Kirch Jesar/ 
Moraas: A.-M. Schulz, V. Timm, C. Thoma, A. Müller, E. Prüß, M. 
Dörn, C. Wigand oder bei Pastor Robatzek.
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Gemeindebüro und 
Friedhofsverwaltung

Kirchenplatz 4

Sylvia Hermann Tel. 72 31 28 / Fax 72 31 20
Sprechzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag 

08.00- 12.00 Uhr 
Dienstag 13.00 - 17.00 Uhr

E-Mail: hagenow@elkm.de
Internet: www.kirchgemeinde-hagenow.de

Friedhof
Herr Haustein Tel. 0172 4642483
Frau Hellmann Tel. 0174 6019226

Kirchenmusik
Stefan Reißig Tel. 0172 9312945
E-Mail: Kantorei-Hagenow@gmx.de

Gemeindepädagogin
Simone Muschick Tel. 01573 7729705

Sozialpädagogin
Katja Huenges 

Pfarre I

Tel. 72 31 28 
Tel. 01520/5348671

Pastor Robatzek 
Kirchplatz 3

Tel. 723023

Pfarre II
Pastor Höppner 
Kirchplatz 4

Tel. 723017

Bankverbindung Kirchgemeinde Hagenow
EKK IBAN: DE92520604100005340527 BIC: GENODEF1EK1

Bankverbindung Kirchgemeinde Kirch Jesar / Moraas
EKK IBAN: DE70520604100005340535 BIC: GENODEF1EK1

Impressum
Das Redaktionsteam des Kirchgemeinderates der Stadtkirche Hagenow 

Ansprechpartner: Sylvia Hermann 
Druck: Gemeindebriefdruckerei 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:
01. Mai 2016
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